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Automarkt 2009: Mit einem blauen Auge davongekommen

Bern (ots) -

Wie sich bereits im Verlauf des vergangenen Jahres
abzeichnete, trug die Finanz- und Wirtschaftskrise auch hierzulande 
dazu bei, dass die Zulassungen von neuen Personenwagen in der Schweiz
zurückgingen. Wurden 2008 noch 288'525 Autos verkauft, fanden im 
abgelaufenen Jahr lediglich 266'018 Fahrzeuge ihre Kunden. Kumuliert 
ergibt das ein Minus von 7,8 Prozent oder 22'507 Neuwagen.

Die Dezember-Zahlen jedoch lassen aufhorchen, bewegen sie sich 
doch 0,2 Prozent über dem Vorjahreswert. Das lässt den Schluss, dass 
die Vorzeichen für einen Marktaufschwung im 2010 gut stehen und die 
Neuwagenverkäufe wieder anziehen werden.

"Verglichen mit anderen Ländern sind wir mit einem blauen Auge 
davongekommen," kommentiert auto-schweiz-Chef Andreas Burgener das 
Resultat, "und wenn man bedenkt, dass wir ohne behördliche 
Stützungsmassnahmen wie zum Beispiel eine Abwrackprämie auszukommen 
hatten, muss ich unseren Mitgliedern und ihren Markenhändlern ein 
Kränzchen winden - sie haben ganze Arbeit geleistet."

Auch bei den Nutzfahrzeugen mussten Verkaufsrückgänge hingenommen 
werden: Bei den leichten Nutzfahrzeuge wurden 13.3 Prozent weniger 
Fahrzeuge (-3369 Einheiten gegenüber 2008) an Kunden abgeliefert, bei
den schweren Nutzfahrzeugen war der Rückgang der eingegegangenen 
Bestellungen mit einem Minus von 39.2 Prozent oder 1880 Einheiten 
noch um einiges dramatischer.

Verhaltener Optimismus für 2010: Die Autoimporteure 
prognostizieren bei den Personenwagen und den leichten Nutzfahrzeugen
die gleichen Zahlen wie in diesem Jahr, was einer Stabilisierung auf 
zufriedenstellendem tiefem Niveau gleich kommt. Etwas positiver 
sollte die Entwicklung bei den Bestelleingängen für schwere 
Nutzfahrzeuge verlaufen. Die Branche rechnet hier mit einem Anstieg 
auf 3'000 Einheiten, was aber immer noch 37,5 Prozent weniger sind 
als 2008.

Die detaillierten Zahlen nach Marken stehen unter 
www.auto-schweiz.ch zur Verfügung.

Kontakt:

Andreas Burgener
Direktor
Tel.: +41/31/306'65'65
E-Mail: a.burgener@auto-schweiz.ch

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100003597/100596679 abgerufen werden.

https://www.presseportal.ch/de/pm/100003597/100596679

